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An alle Eltern und Schüler der Pfrimmtal-Realschule Plus     
 

        

Informationen zum Versicherungsschutz im freiwilligen Praktikum 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

wenn eine Schülerin oder ein Schüler ein freiwilliges Praktikum absolvieren möchte, 

sollte dies grundsätzlich in den Ferien geschehen. 

 

Im freiwilligen Praktikum besteht für die Praktikanten ein Unfallversicherungsschutz 

nicht durch die Schule, sondern durch die zuständige Berufsgenossenschaft des 

Betriebes. 

 

Für den Haftpflichtschutz ist die private Haftpflichtversicherung zuständig. Es ist ratsam, 

sich kurz mit der Versicherung abzusprechen. 

Sollten Sie keine Versicherung abgeschlossen haben, ist eine abzuschließen. 

 

Bei weiteren Fragen nutzen Sie bitte die folgenden Informationsangebote: 

 

Unfallkasse Rheinland-Pfalz      Tel.: 02632/960-0 

 

Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften Tel.: 02241/231-0 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Simone Gnädig, Rektorin 

 

 
  



 
 
 
 
          
Simone Gnädig, Rektorin 
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67549 Worms        
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 Praktikumsvereinbarung 
 
 
 
Die Schülerin/der Schüler           
 
kann in unserem Betrieb in der Zeit vom     bis     ein freiwilliges  
 
Betriebspraktikum absolvieren. 
 
 
Name, Anschrift und Telefonnummer des Betriebes: 
 
              
 
              
 
Ansprechpartner im Betrieb: 
 
              
 
 
Die tägliche Arbeitszeit ist von ________ Uhr bis _______ Uhr.  
 
 
Das Praktikum findet in folgendem Beruf/Berufsfeld statt: 
 
              
 
Der Betrieb ist ein Ausbildungsbetrieb  ja   nein 
 
 
Im Rahmen des Praktikums sind die Schüler/innen über die Schule unfall- und haftpflicht- 
versichert. 
Die maximale Arbeitszeit für Jugendliche unter 15 Jahren liegt bei 7 Std./Tag bzw. 35 
Std./Woche, für Jugendliche ab 15 Jahren bei 8 Std./Tag bzw. 40 Std./Woche. 
 
 
 
 
 
 
              
Ort, Datum      Stempel des Betriebes, Unterschrift 



 

Beurteilung und Zertifikat 
 
 
Die Schülerin / der Schüler  hat in unserem Unternehmen 

 
ein Praktikum im Bereich 

  
 

 
absolviert. 

 
Tätigkeiten: 

 

 
Betrieb / Praxisstelle: 
 

 
Name des Betriebes: 

  

 
Adresse: 

  

 
Zeitraum: 

  

 
Fehlzeiten: 

  
Tage,     entschuldigt: 

  
unentschuldigt: 

  
verspätet: 

 

 
Beurteilung: 
 

Eignung für 
den Beruf � 

 

hervorragend für den 
Beruf geeignet 
 

� 

 

ist für den Beruf im 
Großen und Ganzen 
geeignet 
 

� 

 

Entscheidung für 
den Beruf sollte 
überdacht werden 
 

� 

 

sollte sich nach 
Alternativen 
umsehen 
 

Qualität der 
Arbeit � 

 

Ergebnis voll 
brauchbar  

 

� 
Ergebnis meist 
brauchbar � 

Ergebnis manchmal 
brauchbar � 

Ergebnis kaum  
brauchbar 

Interesse an 
der Arbeit � 

 

stets sehr 
interessiert  

 

� 
zumeist sehr  
interessiert � interessiert � selten interessiert 

Arbeitsstil � 

 

große Eigeninitiative 
/selbstständig 
 

� 
selbstständig mit 
anfänglicher Hilfe � 

zumeist 
selbstständig � unselbstständig 

Zuverlässigkeit/ 
Sorgfalt � 

 

arbeitet sehr 
zuverlässig und 
sorgfältig 
 

� 
arbeitet zuverlässig 
und sorgfältig � 

arbeitet zumeist 
zuverlässig und 
sorgfältig 

� 
arbeitet wenig 
zuverlässig und 
sorgfältig 

Verstehen/Um-
setzen von 
Aufgaben 

� 

 

versteht und setzt 
schon nach kurzer 
Erläuterung um 
 

� 
versteht nach 
Erläuterung und 
setzt auf Dauer um 

� 

 

versteht nach mehr-
maliger Erläuterung, 
und setzt meist auf 
Dauer um 
 

� 

versteht nach mehr-
maliger Erläuterung, 
vergisst bei der Um-
setzung aber vieles 

Ausdauer/ 
Zielstrebigkeit � 

 

fleißig, ausdauernd 
und zielstrebig 
 

� fleißig � 
muss häufiger 
motiviert werden � bricht die Arbeit ab 

Zusammen-
arbeit � 

 

kann gut mit anderen 
zusammenarbeiten 
 

� 
kann mit anderen 
zusammenarbeiten � 

benötigt bei der 
Zusammenarbeit 
Hilfe 

� 

3 
 

hat Schwierigkeiten 
mit anderen zusam-
menzuarbeiten 
 

Kritikfähigkeit � 

 

setzt sich mit Kritik/ 
Hinweisen stets sach- 
lich auseinander 
 

� 
setzt sich mit Kritik/ 
Hinweisen sachlich 
auseinander 

� 

setzt sich mit Kritik/ 
Hinweisen unter 
Hilfestellung 
auseinander 

� 

 

bedarf bei Kritik in-
tensiver Betreuung, 
um sich damit aus-
einanderzusetzen 
 

Auftreten � 

 

sehr höflich und 
freundlich 
 

� 
zumeist höflich und 
freundlich � sehr zurückhaltend � 

unhöflich und 
unfreundlich 

 
Es wird beabsichtigt der Schülerin/dem Schüler ein Ausbildungsverhältnis für das kommende 

Ausbildungsjahr anzubieten.         □ ja  □ nein  □ eventuell 

 
 
 
 
 

Datum und Unterschrift  Stempel des Betriebes / der Institution 
 


